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Preis der Anzeige«
Die einspaltige Pctitzeih
oder deren Raum 15 Pfg,

R.ekiamezeile 50 Psj,.

Ausgabestelle:
Diez, Rosenstraße ZS

Telephon Nr. 17»

(Kreis-Anjelger.) (Lahn-Bote.) (Kreis-Zeitung.)

Diez, Samstag den 5. Mai 1917 23 . Jahrgang

jchen amtliche« Berichte.
[4 jjLn abends (SS. B. Amtlich)

nt sind beiderseits Bulleevurr , an cn
„ Berry au Bac und Briawar starke
Abgeschlagen,
k besonderen Erergarsse.

»nptquartier , 4. Mai (Amtlich)
Bauplatz.
!Kronprinz Rupprccht
ist ztvisclxen Acheville und Queant

!ein neuer englischer Durchbruchs-
bi s 17 Divisionen  nach stärkster

tfaltung ge sche 11c r t.
bis spät in die Nacht brachen die

Angriffe der Engländer vor unseren
en Gegenstößen zusammen. Nur in

eingeorrmgen. Bei Bullecourt sind
'vordersten Grabens verblieben. Der
lte früh weiter.

Mftrer Truppen war wieder unübsr-
cn blutigen Verlust: » büßte der

^Mefange ne  ein.
Istarker englischerK a b a l l e ri e süv-
ägt, welche Hoi ', n n n g die Eng-

»griff gesetzt kmtten.
de» deutschen Kronprinzen.

Soissons-Reims ist die Artille-
fvl l e m Ga nge. Zu besonderer Hes-

zwischen der Aisnc und dem Brr-
atterien wurden die hier angefülltrn

unter Vernichtungsfeuer genomnrrn.
t durch die Franzosen beschossen.
\  Brache sowie am Winterberg (westlich
ßrn mehrere französische An-

tvnserer Infanterie und Artillerie ver-

Herzog Alb recht.
*tt Ereignisse.

Witterung herrschte aus dem westlichen
rege Fliegertätigkert.  Batterie-

Magen, Lager und Munitwnsdepots bei
hder Aisne wurden durch unsere Flieger
bomben  belegt. Der Feind ver¬

fuge.
>cg»schanplatz
athen griffen drei russische B a -

Mieden Erfolg  unsere Stellung nörd-
' "er an.

Krönt.
a-See und Cerna , bciserscit dcö Wardar

uma lebte die Artilicrietätigkeit

Der Erste Generalqnarttermeister
Ludendorsf.

eich- ungarische Bericht.
utn. 4. Mai . Amtlich wird Verlautbart:
^cher Krte gSicka np latz.

° brach der Angriff eines russischen Regi-
Stellungen nördlich des Zusita -Tales zu-

«origen Front ist die Lage unverändert.
Irischer Kriegsschauplatz.

Front die üblichen Arlillerle - und
^^ Bei Görz versuchte der Feind einen
der Wachsamkeit unserer Truppen und

b -Dchutzmittel mißlang der Angriff , der
xK brachte. ' \

Flieger schossen gestern im Luftkampf
Mrte über der Karsthvch fläche und einen

er Kriegsschauplatz.

_ « tretet bei Chefs bei ©eneralftabi:
ll. • Höfe r, Feldmattckalleutnant.

- ^ ignisse zur  See.
3. Mai belegten unsere Seeflugzeuge

D^ Eodigorv, im Gebiet der Po-Mündung,
ohne Verluste zurück,

wiederholten andere Seeslugzeugge-
M, , ue auf militärische Anlagen von Villa

' 4 *1* ona m'lt  beobachtetem Erfolg . In
-^^ durch ein riesiger Brand , der von hes-
^Äeitet und aus mehr als fünfzig See-
sch Trotz heftigen Abwehrrenerö sind olle

rurückgekehrt.
^ feindlicher Flieger in: Raume von

"ur unbedeutenden Schaden.
Flottenkommando.

türkische Bericht.
^tinopel,  3 . Mai . Amtlicher Be-

M3v . April griffen die Engländer «auf dem

linken Eohcm-Ufer das vor unsre Stellungen vorgeschobene
Infanterieregiment an . Nachdem der Angriff in unsrer vor¬
bereiteten Verteidigungsstellung abgeschlagen wurde, wurde
unserseits ein Gegenangriff gegen den ftinvttcheu rechten
Flügel ansgefiihrt , wobei es uns gelang, 40 Offizier: und
16> Mann gefangen zu nehmen. Außerdem wurden zwei
Levisgeweyre erbeutet . Ein russisches Kahallerieregiment,
unterstützt durch zwei Jnsanteriekompagnien und etwas
Artillerie , versuchte über die nördliche Diala zu gehen
Ter Versuch jedoch wurde durch unser Feuer vereitelt.

Kaukasusfront : Gegen unfern linken Flügel richtete
der Feind wieder wirkungslos Artillerieft ner. Im übrigen
herrschte an der Front Rrchc.

Sinaisront : Eines unsrer Flugzeuge griff ein bewaff¬
netes feindliches Schiff mit Maschinengcwehrftuec an und
zwang es , sich in südwestlicherRichtung zu entfernen.

An den übrigen Fronten keine besonderen Ereignisse.

Ungeheure Verluste der Engländer
und Franzosen.

WTB . Berlin,  3 . April . Die ganz außerordentlich
schimren Verluste der Franzosen im Raunie von Reims
werden durch sich ergänzende Meldungen erhärtet . So wur¬
den allem östlich von Berry au Bac am 30. April vor einem
einzigen schinalen feindlichen Divisionsabschnitt 1000 tote
Franzosen und 600 gefallene Russen gezählt, die der Gegner
bei seinen nutzlosen Teilangriffen auf die Höhen östlich von
Berry au Bac liegen ließ. Diese Zahlen sind noch unvoll¬
ständig. da nicht alle Gefallenen in der ganzen Tiefe des
dortigen Geftchtstreffens ' gezählt werden konnten, sondern
nur dir unmittelbar vor den deutschen Limen liegenden,
Bei niedriger Schätzung verlor der Gegner ins diesem
einen Gesechtsstreifen mindestens 2000 Tote , loaS einem
Gesanttvcrlust von 8000 Toten und Verwundeten entspricht.
An andern Abschnitten erlitt der Gegner ähnliche, zum
Teil noch höhere Verluste. Da dre ' Franzosen allein bis
zum 28. April mindestens 47 Divisionen, die srstgestellt
wurden , einsetzten und ans der breiten Front von 60 Kilo¬
metern ganz ungewöhnlich starke Verluste bei den geschei¬
terten Massenstürmen erlitten , so dürsten die französischen
Besamtverluste in den ersten 14 Tagen der großen fran¬
zösischen Offensive bereits die Ziffer 150600 erreichen, wenn
nicht überschreiten.

Aehnlick hoch stellen sich die englischen Verluste. Die
Englarwer , die auf viel schmälerer Front von 20 bis 30
Kilometer Ausdehnung anstürmten , setzten bis zum 28.
April allein 34 Divisionen ein. davon sechs zum zweiten
Mare . "Die Zahl der einae setzten englischen Sturmtruppen
cntiprrckt infolge der erheblich größern Stärk : der eng¬
lischen Divisionen der der französischen. Bei der dichten
Massierung der «malischen Angriffstruppen waren die eng¬
lischen Verluste entsprechend höher. Unter Berüicksichtigung
der hohen stanzösischen und englischen Verluste rn den
Kampftagen vom 28. April bis 3. Mai müssen die Gesamt-
Verluste der Engländer und Franzosen seit Beginn der
Doppeiofftnsivc auf mindestens 300 000 veranschlagt wer¬
den.

Der neue TI-Boot -Krieg.
MTB . Kopenhagen,  3 . Mai . Tas Minister iuzn des

Aerchern teilt mit : Tas dänische Segelschiff „Hatvihsrabauk " .
au.' der Reife von Buenos Aires nach Dänemark über Eng¬
land mit Maislndung , ist am 24. Zweit nördlich Schottland
versenkt worden . Ein Boot mit dem Kapitän und acht Mann
wird vermiet.

Ter dänische Damp ^ V „Carbo 2", auf der Reise von
Norwegen nach England , wuroe in der Nordsee Versenkt.

Tie „National Ti - ende " meldet aus Kristiania : Tie
Zahl der im April versenkten norwegischen Schiffe beträgt
über 70. Gegen 100 norwegische Seeleute sind iimgekom-
men . Fm März sind 66 Schiffe versenkt worden . Wenn
drr deutsche Unterseebootkrieg in der gleichen Weise wie bis¬
her fortgesetzt wird , ist . die norwegische Handelsflotte für
Auslandssahrten ttn Lause von anderthalb Jahren vernichtet.

WTB - Madrid,  4 . Mai . Funkspruch vom Vertreter
des Wiener Korrespondenzbüros . Wie das Blatt „Jmoarcial"
meldet , ist bei der Einfahrt in den St . Georg-Kanal der
Tamvser „Tempus " mit 4800 Tonnen Minerallalmna von
einem Unterseeboot versenkt worden.

Das Blatt „ABC " gibt die Tonnenzahl der kürzlich beim
Kap Sportel versenkten englischen Tampser folgendermaßen
an : „Newtmvor " (3535 Tonnen ), „Lowdele [2000 Tonnen !,
„Seewell " (3780 Tonnen , „Fcrmoor " [3098 Tonnen !-

WTB . Kopenhagen,  4 . Mai . Der dänische Drei-
mast schöner Diana , von Amerika nach England m' t einer
Hvlzladung unterwegs , ist in der Nordsee in Brand gesteckt
worden. Die dänische Bark Areola, von England nach Däne-
mack mit einer Kohlcnladung unterwegs, ist in der Nordsee
auf eine Btine gestoßen und gesunken. 12 Mann der Be¬
satzung werden vermißt.

VM . Amsterdam.  4 .. Mai . Amtlich wird aus Lon¬
don gemeldet : Das englische Transportschiff Aecadia . 8939
Tonckbn, wurde bei der Uebcrfühnmg von Truppen am 15.
April im östlichen Teil des Mittelmeers torvediert und sank
innerhalb fünf Minuten . 279 Monn werden vermißt und
sind vermutlich ertrunken.

WTB . Kopenhagen,  4 . Mai . Es stellt sich heraus,
daß ein Fehler beim Telegraphieren daran schuld war , daß
die Meldung über das deutsche freie Geleit für die ireutralen

Schiffe am 1. Mai zu spät nach Norwegen gelangte, so daß
kein norwegisck>es Schiff davon Gebrauch machen konnte
Tic Depesche der deutsct̂ n Regierung traf rn Chrijtümia
in einem so tz-rstümmelten Zustand ein, daß der deutsche
Gesandte gezwungen war . die Wiederholung des Tele¬
gramms in Berlin zu erbitten.

Zum Geburtstag des deutschen Kronprinzen
Zum dritten Male feiert morgen Kronprinz Wilhelm

ftjneu Geburtstag an der Spitze seiner Truppen in Feindes¬
land , fern von seiner Familie , statt in seinem schönen
Schlosse zu Berlin oder dem herrlichen'Potsdam , sondern in
einer vom Kriege arg mitgeiwmmenen klernen Stadt . Trotz
seiner Jugend — er vollendet morgen bas 35. Lebensjahr
und rst der jüngste aller Heerführer — hat er in diesem
Kriege nut seiner Armee eine stattliche Zahl von Erfolgen
erzielt , anfangs in frischem Draufgängertum , jetzt in zähem
Festhalten des eroberten Landes. Als Sportsinann haben
weite Kreise ihn mit seinem frischen liebenswürdigen LSese«
kennen gelernt , als Soldat kennt ihn die Truppe als guten
Kameraden , der alle Freuden und Härten des Dienstes
teilt . Es wird ihm, dem flotten Retter , der noch iwr nicht
allzu langer Zeit das Loblies einer kühnen Reite rattacke
sang, nicht leickch geworden sein, jetzt den Steilungskrreg
durchzuführen , kühl rechnend, über Karten gebeugt, seine
Enrscheidungen zu treffen. Eine schwere aber sicher gute
Sckule für einen künftigen Herrscher, sich so zügeln zu
müssen. Daß er ba ld he i m ke h r e n möge als Sie ge r,
an der Spitze einer Truppe , die jetzt in uvörderischen
Käkitpftn allen Slnstürmen der Franzosen trotzt, das ist der
Glückwunsch des gesamten deutschen Volkes.

Deutschland.
PM . Berlin,  3 . Mai . Tie Kreuzzeitnng meldet : Dem

Vernehmen nach stehen für die nächsten Wecken »mrangreichr
Veränderungen in der preußischen inncrn Beünaltung dar.
Es verlautet , daß sieben Regierungspräsidenten und etwa
30 Landräte aus ihrem bisherigen Wirkungskreis ausscheiben.

PM . Berlin,  3 . Mai . Tie konservative  Reichs-
taossraktion hat eine Interpellation  im Reichstag ein-
gebracht , in der der Reichskanzler über feine Steiumg zu dem
Beschluß des sozialder>wkratischea Pärrciauchchuyks aus Ab¬
schluß eines Friedens ohne Annexionen und KriegscntschÄ-
dchamaen befragt wird . Tarauf bat «ucft die sozialdemo¬
kratische Reichstagsfraktion eine Interpellation eingereicht, in
der der Kanzler gleichfalls rrm dluskunft über seine Stellung¬
nahme zu diesem Beschluß ersucht wird. Beide Jntccpella-
tionen werden auf die Tagesordnung der Freitagssitzung des
Reichstags gesetzt werden . Wie verlautet , wird der Reichs¬
kanzler zu Beginn der Freitagssitzung erklären lasten, daß
er ans die in beiden Interpellationen bcrülrten Fragen
l ei der dritten Lesung des Etats einzugelen bereit sei, daß
ec aber einen bestimmten Termin für die Beantwortung,
dieser Interpellationen nicht angcben könne.

WTB . Berlin,  3 . Mai . Tie so ; iuldemvkra-
tische  Fraktion des Reichstags lat folgende Interpella¬
tion  eingebracht : Ist dem Reichskanzler bekannt, daß die
Provisorische Regierung Rußlands sowie die uns verbündete
österreichisck-ungarische Regierung in gleicher Weise erklüick,
zum Abschlüsse eines Friedens ohne Annexionen bereit zu
sein ? WaS gedenkt der Reichskanzler zu tun , um die Ueber-
einstinrmnng aller beteiligten Regierungen darüber herbei-
zusührcn , daß der kommende Frieden auf Gruuo gezenfti-
tigen Einverstündnistes ohne Annexionen und ohne Kriegs¬
entschädigung geschlossen werden kann '-' Die übrigen Parteien
haben sich weder der konservativen noch der wzialoemvkrati-
kchen Interpellation angeschlosten.

England.
WTB . Bern,  3 . Mai . Bei Erörterung der eine w a yr -

tlttft erschreckende Perspektive  eröffnenden neuer¬
lichen Schiffsversenkungen und der gegen die Tauckbootgcfahr
ergriffenen Maßregeln führt ein Leitartikel im Manchester
(i)uardian vom 27. April aus : Tie ^ eSensmiitelbeschrän-
kungen feien eine nützliche und notwendige Maßnahme , wie-
wok>! das „stärkere Anziehen des Leibriemens für eine das
Meer beherrschende Macht eine nicht sehr heroische Haltung
sei". ' Tie Unterbindung des auswärtigen Handels sei nur durch
Schmälerung der Einkünfte Englands urid Anfaobe seiner im¬
perialistischen Stellung möglich Beide Maßregeln aber seien
lediglich Palliativmittel zur Beschwichtigung der »ttankheits-
shmptome und nicht eine Heilung der Krrnlheit selbst. Tie
Radikalkur bestehe lediglich in der Vernichtung der Tauchboote
und in der Erbauung von mehr Schiffen als die Tauchboote
versenken könnten . Es sei möglich daß oegen den Tauchboot-
krieg kein Kraut gewachsen sei, und daß die anerkannten
orthodoxen Grundsätze über die Seemacht nachyeprüst wer¬
den müßten . Tann müste man sich mit aller Macht auf Neu¬
bauten werfen.

WTB . Christiania,  4 . Mai . Die .'ntentesreund-
liche iror!vegisü>e Zeitung Tidens Tegn brrngc eine Meldung
ihres Londoner Korrespondenten, wonach die überwiegende
Mehrzahl des englischen Publikums die Wirkung des Tauch-
bnotkriezes sehr pessimistisch beurteilt.

Oesterreich-Ungarn.
WTB . Wien,  4 . Mai . Die Neue Freie Presse meldet:

Während Der Anwesenheit des türkischen Grcchwcsirs Ta-
laar Pascha inWien  fand zwischen dem Großlvrsir und
dein Grafen Czernin eine sehr intime Aussprache statt.
Die Gesailttlage sowie sämtliche schwebenden Fragen wurden
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eingcf .tnb erörtert , wobei vollkommene Ueberernstinrimmz
festgr stellt wurde.

Die Revolution in Rutzlaud.
WTB . Stockstolm,  3 . Mai . Der Londoner Brricht-

«rftarter von Stockholms Tidningcn berichtet von einem
Teiecnamm des Petersburger Vertreters der Morning Post,
in dem die dortigen Zustände sestr pessimistisch geschildert
toerdcn . Es wird , so telegraphiert der Engländer an sein
Blatt , unmöglich , von Petersburg aus etwas über Rußland
ixi  weiden , da sich diese Stadt zur politischen Arena für \
Parleikämpfc entwickelt hat . Die Bevölkerung der Stadt
ist 'hauptsächlich damit beschäftigt , ihre 'Freude über den
ehrenvollen Sieg der Revolution kundzutun , doch Hort man
auch unzufriedene Stimmen . Die Lebensmittelverhältnisse
haben sick in den letzten sechs Wochen keineswegs gebessert,
und die persönliche Sicherheit ist geringer denn je. Die
Gefängnisse scheinen mit den Feinden des Volkes , Beamten
des allen Regimes , angefüllt zu sein ; , diese werden von-
den Juristen srelgesprvchen und bekominen nur Verweise,
«iw schwerere Verbrechen werden immer häufiger . Auch
glüw ttK Bewunderer der Freiheit beginnen zu fühlen , das;
inan .selbst von ihrem Glück zuviel bekominen kann . Alle
Eistilbahnsahrkarten sind für einen Monat schon im voraus
«usoerkaust . Die von Petersburg , abgehenden Züge sind täg¬
lich t.ol !gepsropst . Ter Mangel an Organisation bei der
Zufuhr und Verteilung der Lebensmittel bewirkt , daß die
örtlichen Berteilungsämter hilflos dastchcn . - Zu diesem
Gesamtbild einer beginnenden Auflösung fügen einige schwe¬
dische Blätter noch Einzelzüge hinzu . Stockholms Dag-
blad übernimmt aus finnischen Blättern die Mitteilung , daß
der Lfftziersrang im russischen Heer abgeschrffc worden '.st.
Alle Mitglieder der Armee sollen nunmehr Soldaten heißen,
die kommandierenden Offiziere aber „befehlshabende Sol¬
daten ". Svenska Dagblad erfährt aus Hapar .and .r . daß
die Arbeiter einer großen Petersburger Fabrik den Beschluß
aesastt haben , die Vorläufige Regierung , die nur eine Bremse
der Revolution sei, müsse' gestürzt und ihr Amt dem Ar
deiteri .rl übertragen werden.

WTB . Amsterdam.  3 . Mai . Ter Londoner Dailh
Erpreß verössenklicht eine Unterredung ,eures Petersburger
MUarbeiters mit dem neuen russischen Justizminister
Kereuski , die über die Stellung des russischen Volkes zu
den Engländern eine bemerkenswerte Aeußer -ing enthält.
Danach sagte Kerenski . daß das englische Volk bor. den
Russen sehr geschätzt worden sei, daß aber seine Verbindung
mit dem Zarismus , die durch das Bündnis mit Rußland

Holzanfuhr.
Die 'Anfuhr von 28 Rm . Buchen-Reiscrknüpvel aus dem

Distrikt „Klingclkopf " an die stadt . Anstalten soll vergeben
werden.

Schriftliche verschlossene Angebote sind bis M o » t a g , Yen
14. Mai , wrmittags 11 Uhr, im Rathaus einzureichen . Der
Fuhrlohn ist fiir 4 Rm . Holz anzugebrn.

Bad Ems,  den 4. Mar 1917.
Der Magistrat.

Freibank ans dem Schlachthose zu Ems.
Heute , Samstag , den 5. ds . Mts . von 3—4 llhr
nachmittags Verkauf von Rindfleisch.

Die Abgabe erfolgt nur gegen Fleischkarten •
Die » MluchthofverwalLung

Tvangelischer Männcrmrein Bad Ems.
Vorsitzender Herr Pft . Emme , Sprechstunde 12 — 1 Uhr.

Kassierer Herr Held , Sprechstunden 1—3 Uhr . 2f63

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teilnah¬

me an dem schmerzlichen Verluste unseres
treusorgenden , unvergeßlichen Gatten u. Vaters

Feldwebel Leutnant

Friedrich Karl Heinz
sagen wir allen Verwandten , Freunden und
Bekannten , sowie Herrn Bürgermeister Dr.
Schubert , den Herren des Magistrats , sowie
den Beamten der Stadt Bad Ems unsern tief¬
gefühlten herzlichen Dank.

Bad Ems, den4. Mai 1917.
In tiefem Leid

im Namen aller Angehörigen:
Fra » Karl Heinz >>. Kinder.

f27M

Wegen vorläufiger Geschäftsau
empfehle zu äusserst billigen Preisenwährten Artikel:
prima Knpler - Ersatz - Kessel aller Art,schwarzes Lederfett , kompl Einkoch - A
und prima Gläser , prima Taschenlampen (ko
und Birnen , Feldpost -Dosen (nicht rostend)

Wilhelm Seel,

Ziehung best. 9 .— 11 . Mai.
Strassbnrger Münster-
Cleld - Lose

ä 3 SW. Hauptgewinne

75000 51.

30000 51.

ftreusnadjtr Lose
LIM.

Empfehle 3 Krenznacher und 1
Straßburger Geldlos in e!eg.
Glücks -Brieftasche inll Port»
u. Listen nur 7 M Sonst Porto
lö Pfg , jede Liste 20 Pfg . versendet

Jon . Boncelet,
Glücks -Lotteriebank,

Eoblenz , Lährstr. 72
(Ecke Lohr -Rondell .) (26bS

Gebr. Sektkorke 10 Pfg , gebe.
Weinkarte 1 Pfa kaust steiS

E « S, Lahnstr . 21 im « »dev.

Weidetiere

dazu aeführt , die Stellung der Engländer bei den Russen
zu gefährden.

Teleyh ^ Lfche Nachrichten.
Dank der Stadt Hermannsstadt

an ihre Befreier.
WTB . Her mann stadt,  4 . Mai . Die Stadtvert/e-

tuiig hat dem General von Falkenhahn zum Ehrenbürger
der Stadt gewählt und einen Platz nach ihm benannt.

französische Unterstützung der Regierung
des Veniselos.

WTB . Saloniki,  4 . Mai . Havasmeldnng . Gemäß
einer Entscheidung der französischen Regierung wurden zwcc
«griechische Torpedobootszerstörer an die Provisorische Rc-
pstrung abgegeben . Sie werden griechische Offiziere uns
Bemannungen an Bord haben und den Verkehr der Provi¬
sorischen Regierung mit den ihr unterstehenden Inseln
übernehmen.

Taalat Pascha in Sofia.
WTB . Sofia,  4 . Mai . Ter türkische Großwesir

Taalat Pascha ist hier eingetroften . Für den Empfang
loa reu große Vorbereitungen getroffen.

Waldbrand.
WTB . Marburg,  5 . Mai . Bei Neustadt an der

Main -Weser -Bahn ist ein großer Waldbraud ausgebrochen.
Drei Kompagnien Marburger Jäger sind zu den LLsch-
areeur :: abgegangen . ,

Aus Diez und AmsiegeuD.
Freiendiez , 4. Mai . Anläßlich seines Uebrrrritts in

den Ruhestand wurde dem Wertstättenarbeiter der Schrrinerei-
Abteilung der Kgl. Eisenbahn -Hauptwerk,stritte Limburg , Phi¬
lipp Hillingshäuser von hier das Allgemeine Ehrenzeichen
in Silber verliehen.

Verantwortlich für die Schriftleitung Richard Hein , Bad Ems.

werden di sts Jahr von
jedem Landwirt , jeder Ge-

Lebensmittelstelle für den Stadtbezirk Diez! ficher?und gSn St
1 notwendiges Töten , Diebstahl

u . Blitz , eventl . kann auch
nur gegen Dieostohlu. Blitz
allein versichert werden.
Alles zu einer billigen,
festen Prämie . Anfragen
kostenlos durch

Walz , Frankfurt a . « .
Bergweg 32. Telefon Hansa bbtz2.

Subdirector der „Allgemeinen
Deutschen Viebverficherung

a. G . zu Berlin ". (270t

Wir suchen^
vcrläiistichc Häuser

an beliebigen Plätzen, mit und ohne
Geschäft, behnsS Unierbreitung an
vorgemerkte Käufer. Besuch durch
uns kostenlos. Nur Angebote von
Selbsteigentümern erwünscht an
den Verlag der
Vermiet - « .Verkaufs -«» träte

Frankfurt a . M .,
Hansavaus I27i«

zu kaufen gesucht
bei guter Anzahlung durch

Wagner . Immobilien,
Frankfurt a. M , Schillervl . 7.

I Mer Obstblüten xstückt.
vernichtet wertvolle Uahrungk J

Isobenlisuken-fiins
Römerstraße 62 Bat ) Gms Central -Hotel

Uornehme » Lichtspieltheater.
Programm für Sonntag , de« 0 Mai.

von 3 — 11 Uhr.

Die Gesangskünstler . Humoreske.
Monopol Film Monopol -Film.

Der Narr des Glücks.
Ein hervorragend -,s , an Vornehmh -ft und fesselnder Hand¬
lung reiches Drama in 4 Akten . In den Hauptrollen nur

erste Künstler.
Elko -Woche.

Die neuesten Berichte von den Kriegsschauplätzen.

Die Herzogin des Foliers de Bergeries.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

- (feit « m das Kind . Ergreifendes Drama in 1 Akt.

Geräuchertes  Schweinefleisch (Auslondsware ) : Mon¬
tag . 7. Mai , bei Metzger Thomas;

Marmelade:  Montag , 7. Mai . Verkaufsstellen : Tiene-
thal , Heck, Mancher , Schade- und Füllgrabe und StaV
schmidt:

Malzkaffee : Dienstag , 8. Mai , gegen Vorzeigung _der
Lebensmittelkarten - Verkaufsstellen : Brodhage , 5->nße :-
stamp Wtw ., Schauß , Theten und Usinger:

Salzheringe:  Dienstag , 8. Mai . auf Abschnitt 4 der
Lebensmittelkarte fiir 1— 2 Personen i Hering , für 3- 4
Personen 2 Heringe , .für 5— 6 Personen 8 Heringe-, fiir 7
und mehr Personen 4 Heringe;

Haferflvckcn:  Donnerstag , 1». Mai , auf Alschnitt 3
der Lebensmittelkarte 125 Gramm Haferflocken B "r-
kaussstellen : Sämtliche Lebensmittelgeschöfte .-

Znckerrüben kraut:  Von Donnerstag , 1L. Mai . ab ge¬
gen Abschnitt 101 der Vorzugskartc tt' Pfund Z .ickrr-
rübenkraut . Verkaufsstelle : Stahlschmidt.
Zn nächster Zeit werden öfters Sendungen von f r is chc m

G e müse , Salat  nsw . eintrcffen , deren Verkauf durch
Anschlag an den in der Stadt befindlich-n Ptabatsäuleu
bekannt gegeben wird.

Bell.: Öffeulliche Jmpsung.
Tie diesjährige öffentliche Impfung findet am 8. Mai

d. Is . , in oer Turnhalle der Realschule  statt und
zwar:

die Erstimpfung (in 1916 geborenen Kinder und
Restanten aus Vorjahren » nachmittags 3' U Uhr,

die Wiederimpfung 'in 1906 geborenen Kind -r und
Restanten ans Vorjahren ) für Knaben nachmittag -' 2-/ , Uhr,
für Mädchen 3 Uhr.

Die Nachschau findet statt am 15. Mai - . Is . zu den¬
selben Stunden . Unter Hinweis auf 8 14 de« Jmpfgefetzes
vom 8. April 1874 werdest die Eltern und Vormünder :c.
ticrmir aufgcsorvert , ihre impspflichttgen Kinder und Bi leg.-
befohlenen Pünktlich zur Impfung und Nachschau zu 'bringen
oezw. zum Erscheinen zu veranlassen , falls nicht in andcr -er
Weise für rechtzeitige Erfüllung 'der gesetzlichen Imvfvfllcht . ge¬
sorgt werden -oll . ' Die Impflinge haben mit .reingmias .-he-
ncm Körper und reinen Kleidern zu erscheinen.

Im Nichtgestcllungsfalle tritt Bestrafung ein-
Diez,  den 4. Mai 1917.

Die Pslizeiverwaltung.

ZUM AuSpflgstw,
blüh Frühjahrbpsta»
Gemüsepstanze»

R . Wiwtr tch, Bad,

Srllkkir-WD,
»erstopfie, empfiehlt
Franz Wurm , Br

GemiisepstanzeH:
Salaipflavzen , Wu
Kohirabenpfl , Weißst
Rorkrauipfi ., Römis

Kürbiipfl , Rhadgch
27toj Ion . Barth , B-,»

Schnittsalat
empfiehlt

« . Wichtrich Bad

'Möllkll Kopffi
mepfiehlt

Gärtner Weis , Boi Sitz.
Verkaufe mehrereS »sar,'

scyräakchen, Konwllch'irlh,
Schreibtisch und verschick
souvue Bett n. ' M
Eme , L .ihnstr ' 21 , im Ws

Auw Sonniagd anzuhj»

Junge Kauillll"
lJapaner ) nebst Belgier
zu verkaufen.
Arrbawervr . IS , Bei

WeuzugShalber
schöne LadenrtnrichttlAg,
poliert« Bette « . Spie - «
ltonsol, Gaslüster,
pen für Schaufnister.
tiinfee billig zu »nkaasnt
Tranve . 4 . Stock . S8«d

Im Aufträge tzave ««
schöne fast »eue Ai « :
richt « » g zu »tiEajtf«
für Ausstattung,
grms, Lahnstr . 21 . i» » 1

Z « laufen gesucht i ein¬
fachen Wajwtisch oder Wasch¬
kommode. 1 jileiderschrank, 1 Fe¬
derbett n. Kissen. Angeb. u. y«. I'8
an die GFchäsisstelle >2798

Gesucht
eine zuverlässige Frau j#* -
eine« sutzkranken Herr« l«
enizündung, für tagrüb»

Adresse zu erfragen i« «
schäftrstelle d E. Zeit«»»

Fräulein
sicht

Gu 'e Handschrift nnb
Rechnen Ofserten uaier »•
an die Geschäftsstelle

sucht
Putzfra»

Benad «. Labubraik
Bad Kal

Tücht-geS

WSdche»
gesucht
Lazarett Aurora,

Kräftig, 8
Mädcheno)rr K

zum Was che», sowie ci» 1
jüngeies MW

für Haukardti : gejuÄi.
Frohnyof 1 . "Bad

Berpüchiuugs -GettehmigRNs.
Der am 16. 2lpril d. Is . abgehaltcno Verkauf der 6lras-

und Weidenutzung auf den steuerfreien fiotalijchei : (Grund¬
stücken an der Lahn rm 4. Strommersterbezirk für das Jahr
1917 wird hiermit genehmigt.

Diez,  den 3. Mai 1917.
Der Vorstand des Uöntglichen Wasierbauamtes-

Gcwcrdlichc Fortbildungsschlllt, Diez.
Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats

wird der Sttindenplan für das Sommerbalbjahr nochmals
veröffentlicht-

tF Zeichenunterricht : Sonntag von » 7' /.?— 10 Uhr.
b) Sach unterricht : Montag 5— 7 Uhr : Klahr der Rle-

tallarbeiter . Klasse der Bautzandwerkcr »iw , ' >wie Klasse
der ungelernten Arbeiter.

Dienstag 8—8 Uhr : Klasse der kaufmänni ^ 'e' : Lehr¬
linge.

Der Schulvorstand.
F . Ao .d.

Same (Gilarie) u.
Violm-Umenicht

erteilt W Doekwyt , Bad E« S,
Mistl ed des Kororchefters,

Lahntzrutzc 1v 11. >2«t>6
2 schöne g-suvde

Wohnungen
Sonnenseite mit allem Zubehör
zu vermieten l2 >4»
Grabenstraß « 11 , Bad Ew «.

Meine Wohnuna
(Gas ) zu vermieten. (270«

«tcichstraße » 8 , Buo Ems.

Irrloren
eine vernstrinbrasch « an Don.
nerstag avend zwlsmen Kurgarten
und der Booisrerleihstelle Geoen
Belobnung abzugeben « Smerstr
»2 Bad «hn»r. lS713

Nicht heiraten
od verloben, bcvoi Sie sich üb.
jufünft Person, über Familie,
Mitgift , Ruf , Borleben rc. ge¬
nau informiert haben. Dis¬
krete Spezialauskünfte bejchafst
überall billigst „Phönix ",
LSett -AuSkuns tri -u. Detek»
liv -JustitUt Berlin W. 3ö.

Ew ätlere-i, zuvei lih

Immkrulad
wird gegen guten

Schaller , Hans %
_Mainjerstr ., &» *•

Ein draveS Ä
ZimmermiidA

welches schon lolche Stell'
hat, bei ruaesicheitea «
gesucht Persönliche
erwünscht. Näheres
Billa Hinbenbnrg'

Mädchen mit guten
für Hauesrdeit und
der Gäste sowie ein ev'
entlssseneS Meidch «" ,̂

Gasthof zum
Codl nz. Rhewstr. o.

kirchliche
Tausena«

Sbangelifche w
Ssnr .teg , 6. War-

Vorm. 10 Uhr: $ ****
Text : J . h 21, 1- »*
Nachm. 2 Uhr . Ehrw"

Di «, - „
KatholischeKlrx;

4 Sonntag nach "
Morg . 7 '/r Uhr:
Morg . 10 Uhr: L»
Nachm. 2 Uhr: « tz _
Nachm. 4 Uhr: V -ri«»

Müttervereins nutz
Freitag abend 8 Uhr:r

.. v-
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